
Rudolf Anton Graf Kinsky (geb. 1898) erbte von seinem Vater den 
ehemals liechtensteinischen Besitz K r o m a u i n M ä h r e n . Er k ä m p f t e i m 
ersten Weltkr iege als junger M a n n an der r u m ä n i s c h e n und i ta l ien i 
schen Front, ver lor ebenfalls durch die Bodenreform grosse Tei le seiner 
G ü t e r und machte i m zwei ten Wel tk r ieg noch den Polenfe ldzug mit . 
Gegen Kriegsende verliess er vor den h e r a n r ü c k e n d e n russischen Trup
pen i n einem Treck mit seiner Fami l i e seinen Besitz, k a m zuerst nach 
W e s t b ö h m e n und dann mit H i l f e der A m e r i k a n e r nach Ös t e r r e i ch . 
Gra f Rudol f ist 1965 gestorben. 

Der Vater der Braut unseres Erbpr inzen , Ferdinand Carl Graf Kinsky 
(geb. 1907) studierte nach der Matura zuerst e in Jahr an der U n i v e r s i t ä t 
Cambridge, und dann wandte er sich dem Studium der Landwir tschaf t 
zu, das er als Agrar ingenieur abschloss. 

Er erbte von seinem Vater das Gut Horaschd iowi tz und bewirtschaf
tete es bis zur Ver t re ibung i m Jahre 1945. Dort s ind auch die K i n d e r mit 
Ausnahme des j ü n g s t e n Sohnes aufgewachsen. A u s der i m Jahre 1933 
geschlossenen Ehe mit Henriette G r ä f i n Ledebur -Wiche in , der ä l t e s t en 
Tochter des bekannten sudetendeutschen Pol i t ikers und Senators Eugen 
Gra f Ledebur -Wiche in , der 1945 i n tschechischer Gefangenschaft starb, 
s tammen drei S ö h n e und vier Töch te r , und zwar die G r a f e n Ferd inand 
(1934), Johannes (1937) und C a r l (1954) u n d die G r ä f i n n e n Eleonore 
(1936), Mar i e (1940), Aglae' (1941) und Elisabeth (1944). 

Gra f Ferd inand hat Soziologie studiert und ist an e inem Institut f ü r 
die F ö d e r a t i o n Europas i n N i z z a tä t ig . 

Frau Eleonore von Cornides hat sich nach dem Studium der Germa
nistik verheiratet und lebt i n M ü n c h e n . 

Gra f Johannes f ü h r t , nachdem er Landwir tschaf t studiert hat, einen 
Besitz i n der Steiermark. 

G r ä f i n Mar ie hat sich in einer der Kunstakademie M ü n c h e n ange
schlossenen Schule zur Graph ike r in ausgebildet. 

G r ä f i n Aglae Ballestrem schloss nach ihrer A u s b i l d u n g i n Säug l ings 
pflege die Ehe. 

G r ä f i n Elisabeth steht vor den A b s c h l u s s p r ü f u n g e n i m Berufe der 
Fü r so rge r in . 

Gra f C a r l besucht das G y m n a s i u m der Benedikt iner i n Ettal . 
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